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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV 1907 Indersdorf : SpVgg Erdweg II 
Montag, 04.04.2022, 19:30 Uhr

Dachs beendet mit seinem Sieg das Spiel

Mit 8:4 setzten sich die Gäste der SpVgg Erdweg II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV 1907 Indersdorf durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Happach / Gollwitzer
ihr Doppel gegen Bramberger / Mair noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Riedmair / Schuster Steiner / Dachs in fünf Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Josef Riedmair eine 1:3-Niederlage gegen Bernhard Steiner
kassierte. Völlig ohne Chance war Riedmair hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Mit 1:
3 verlor im Anschluss Peter Happach seine Partie gegen Josef Bramberger. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte danach Christian Gollwitzer beim 3:2 gegen Michael Mair, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Einzel zwischen Michael Schuster und
Matthias Dachs endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1907 Indersdorf und SpVgg Erdweg II. Einen weiteren
Punkt erhielt die SpVgg Erdweg II, da Josef Bramberger sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Nicht ganz mithalten konnte Peter Happach, beim 9:11, 9:11, 11:7, 9:11 gegen Bernhard Steiner,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Christian
Gollwitzer in seinem Einzel gegen Matthias Dachs etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Beim 6:
11, 11:2, 11:6, 11:8-Erfolg gegen Michael Mair kam Michael Schuster nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fünf Sätze beharkten sich Christian
Gollwitzer und Josef Bramberger, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Gollwitzer mit
einem 0:11 überfahren wurde. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Matthias Dachs, da
sein Gegner Josef Riedmair nicht antreten konnte.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1907 Indersdorf die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 14:4 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft der SpVgg Erdweg II geht es stattdessen am 06.04.2022 gegen den TTC 1992
München IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV 1907 Indersdorf

Doppel: Happach / Gollwitzer 0:1, Riedmair / Schuster 1:0 
Einzel: J. Riedmair 0:3, P. Happach 0:2, C. Gollwitzer 1:2, M. Schuster 2:0 

 SpVgg Erdweg II
Doppel: Bramberger / Mair 1:0, Steiner / Dachs 0:1 
Einzel: J. Bramberger 3:0, B. Steiner 2:0, M. Dachs 2:1, M. Mair 0:2
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